
Laascher See 
Natursee und Badestrand 

Der Laascher See ist ein natürlich entstandener See und liegt mitten im Biosphärenreservat 
Niedersächsische Elbtalaue. Der See wird an seinem Auslauf durch ein kleines Wehr auf-
gestaut. Lediglich der Bereich des ehemaligen Sportboothafens wurde künstlich geschaf-
fen. Seine Wasserversorgung erhält der See durch den Fluss „Seege“, der den See durch-
fließt und bei Meetschow in die Elbe mündet, sowie durch eigene Grundwasserquellen.

Die Wassertiefe liegt bei normalen Wasserstand bei max.  3,0m.  Der See erstreckt sich 
vom Ort Laasche aus ca. 1,9 km in westliche Richtung und 1,4 km in nördliche Richtung 
und hat eine durchschnittliche Breite von 130m.  

Einstufung gem. niedersächsischer Badegewässerverordnung: 

Nutzung Gewässer: 

Der Laascher See ist Bestandteil des Biosphärenreservates. Deshalb kann man auch die 
verschiedensten Lebewesen in ihrer Umgebung beobachten sowie viele zum Teil seltene 
Pflanzen.  Die Badestelle liegt im Bereich des ehemaligen Sportboothafens von Laasche und 
ist über die Ortschaft gut zu erreichen. Dort kann man entweder sich die nötige Abkühlung 
holen, oder einfach nur im Gras liegen und die Ruhe ländlicher Umgebung genießen. Der 
Laascher See hat einen großen natürlichen Fischbestand und bietet Anglern was sie suchen. 
Bootfahren und andere Freizeitaktivitäten sind im Einklang mit dem niedersächsischen Bio-
sphärenreservats Gesetz möglich. 

In der direkten Umgebung: 

Parkplätze befinden sich direkt im Ort in ausreichender Zahl.  
200m von der Badestelle liegt der Campingplatz sowie das Anglerzentrum Laascher See. Es 
ist ein überschaubarer naturbelassener Campingplatz für Ruhe und Erholung.  
Die sanitären Einrichtungen stehen den Badegästen zur Verfügung. Das Anglerzentrum bietet 
Anglern alles, was sie benötigen. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Gaststätte und der Kiosk auf dem Campingplatz. 

Probenahme: 

Das Gesundheitsamt führt während der Badesaison vom 15. Mai bis 15. September monatli-
che Untersuchungen des Badegewässers an den Badestellen durch. Das Wasser wird auf die 
Indikatorbakterien Escherichia coli und interstinale Enterokokken untersucht. Die Ergebnisse 
werden im Internet unter folgendem Link im Badegewässerportal des Niedersächsischen 
Landesgesundheitsamtes veröffentlicht: www.nlga.niedersachsen.de. 

Wasserqualität: 

Die Wasseruntersuchungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass eine Beeinträchtigung der 
Wasserqualität an den Badestellen nicht zu erwarten ist. Die Badegewässerqualität des Garto-
wer Sees ist nach der aktuellen Einstufung gem. niedersächsischer Badegewässerverordnung 
ausgezeichnet. 

Lage der Überwachungsstelle: 

Die Überwachungstelle liegt ca. 550 Meter in westlicher Richtung vom Campingplatz ent-
fernt. 



Bewertung Verschmutzungsrisiko: 

Es liegen keine Einleitungen oder Nutzungen vor, die eine hygienische Beeinträchtigung der Badegewässer-
qualität befürchten lassen würden. Das Verschmutzungspotenzial wird als gering bewertet 

Bewertung Massenvermehrung Cyanobakterien: 

Insbesondere bei niedrigen Wasserständen und hohen Temperaturen wird eine Massenver-
mehrung von Cyanobakterien beobachtet 

Bewertung Massenvermehrung Makroalgen: 

Es liegen keine relevanten Einschränkungen und Gefahren durch Makroalgen und 
Phytoplankton vor.
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